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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC 1966 Echzell : TTG Büdingen-Lorbach 
Freitag, 24.03.2023, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC 1966 Echzell – 9:6 Heimerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC 1966 Echzell am
Freitagabend in den Armen: Marc-Oliver Höll hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:25 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Gr. 4 Partie gegen die TTG Büdingen-Lorbach gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Christoph Röhrig, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schartow / Röhrig bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Schwalm / Carl. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Reinhardt / Georg gegen Arnold / Kleinschmidt. Welch / Höll gelang es, Knoll / Dollar im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Unglücklich war Daniel Reinhardt anschließend in der Partie
gegen Maximilian Knoll, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Beim 3:0-Sieg gelang es Garrit Welch den Gastspieler Gunther
Arnold in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Thomas
Schartow konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andre Carl beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Steve Georg bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Peter Schwalm. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Christoph Röhrig
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Christoph Röhrig gewann gegen Maik Dollar mit 3:2.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Marc-Oliver Höll in seinem Einzel gegen Rolf
Kleinschmidt etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1966 Echzell und der TTG
Büdingen-Lorbach. Mit 3:1 hatte Daniel Reinhardt im Match gegen Gunther Arnold die Nase vorn.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Reinhardt nun bei 30:6, während Arnold bislang 23 Siege und 15
Niederlagen zu verzeichnen hat. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes Garrit Welch bei
seiner Niederlage gegen Maximilian Knoll. 18:20 (Welch) bzw. 2:0 (Knoll) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thomas Schartow über die 1:
3-Niederlage gegen Peter Schwalm hinweggetröstet werden musste. Der neue Zwischenstand war 6:
6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Steve Georg Andre Carl in fünf Sätzen. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Georg nun bei 7:5, während Carl bislang 4 Siege und 9 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Zwischenzeitlich musste Christoph Röhrig zwar einen Satz weggeben, fuhr
nachfolgend sein Spiel gegen Rolf Kleinschmidt aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Nicht einen
Satzgewinn überließ Marc-Oliver Höll seinem Gegner Maik Dollar beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. 14:11 (Höll) bzw. 0:
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8 (Dollar) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Damit war der 9. Punkt für den TTC 1966 Echzell im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1966 Echzell am 31.03.2023 gegen den Karbener
Sportverein 1890 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 26.03.2023 gegen den TTC Höchst/Nidder II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1966 Echzell

Doppel: Schartow / Röhrig 1:0, Reinhardt / Georg 0:1, Welch / Höll 1:0 
Einzel: D. Reinhardt 1:1, G. Welch 1:1, T. Schartow 1:1, S. Georg 1:1, C. Röhrig 2:0, M. Höll 1:1 

 TTG Büdingen-Lorbach
Doppel: Arnold / Kleinschmidt 1:0, Schwalm / Carl 0:1, Knoll / Dollar 0:1 
Einzel: G. Arnold 0:2, M. Knoll 2:0, P. Schwalm 2:0, A. Carl 0:2, R. Kleinschmidt 1:1, M. Dollar 0:2


